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Der Mitarbeiter ist in Stundenlohnanstellung im Nebenjob tätig und nach seinen Kompetenzen & Einsatzart entsprechend eingeteilt und entlöhnt (siehe Lohntabelle Seite:    .  
 
MedicTeam.ch behält sich vor den Lohn den AHV Abzügen anzupassen. MedicTeam.ch und der Mitarbeiter sind verpflichtet ab einem Jahreslohn von  
2300.00 CHF (Brutto) AHV Beiträge zu bezahlen und dies der AHV zu melden.  
Daher werden die Löhne laut Lohntabelle jeweils mit dem aktuellen Prozentsatz niedergerechnet um die evt. Kommende Pflichtzahlung an die AHV gewährleisten zu können. 
Dieser Betrag wird im Lohn-Zeiterfassungssystem festgehalten und je nach Einsatz & Jahresbilanz dem Mitarbeiter als Bonus ausbezahlt oder der SVA auf das AHV Konnte des 
jeweiligen Mitarbeiters überwiesen. 

 
MedicTeam.ch richtet sich nach den Vorgaben der SVA Zürich. Es gelten steht’s die aktuellen Bestimmungen der SVA Zürich, ohne diese im Reglement anzupassen. 
 
Arbeitszeiten: 
Einsätze können zwischen 00.00-23.59 Uhr  also 24 Std sein. 
12 Stunden maximal pro Einsatz/Mitarbeiter die meiste Zeit ist reine Präsentszeit. 
Danach sind 12 Stunden Pause Pflicht. Ausnahmen nach Abspreche und dürfen nicht regelmässig vorkommen. 
Mitarbeiter unter 18 Jahren dürfen maximal bis 22.00 Uhr arbeiten! 
Pro Jahr, muss jeder Mitarbeiter, sofern Aufträge vorhanden, mindestens 6 Einsatze a je 12 Std leisten.-> siehe Vertrag 

 
Qualitätssicherungsgespräche & Team Arbeit: 
Qualifikationsgespräche der einzelnen Mitarbeiter werden jährlich zu Ende des Jahres gemacht. 
Im Schluss-Rapport, jeweils nach den Einsätzen werden positive und negative Dinge während dem Einsatz besprochen. 
In den Weiterbildungen werden ebenfalls positive und negative Dinge während den Übungen in Form eines Schluss-Rapports besprochen. 
Mind. einmal jährlich gibt es einen Team-Event, der von MedicTeam.ch organisiert wird, finanziell kommt jeder Mitarbeiter selber dafür auf oder jeder Mitarbeiter trägt was dazu 
bei. Ebenfalls organisiert MedicTeam.ch ein Weihnachtsessen, dass aber selbst durch jeden Mitarbeiter persönlich finanziert wird. 
(Je nach Anlass) 
Die „Grosse-Übung“ kann einen ganzen Tag 8 Std. oder zwei Abende je 4 Std. in Anspruch nehmen, meist anfangs oder und Ende Jahr, diese sind für den Mitarbeiter Pflicht. 

 
Versicherung:  
MedicTeam.ch ist im Besitz eine Betriebshaftpflichtversicherung sowie der obligatorischen Unfallversicherung UVG (Betriebsunfall), jedoch muss jeder Mitarbiter selber eine Privat-
Haftpflicht sowie Kranken- und Privat-Unfallversicherung besitzen. Für die Privat-Unfallversicherung muss MedicTeam.ch ab einem Pensum von 20% (8 Std. regelmässiger Arbeit 
bei MedicTeam.ch in der Woche) aufkommen. 
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Pensionskasse:  

Pensionskassen Gelder werden bei MedicTeam.ch nicht einbezahlt da die Mitarbeiter im Nebenjob angestellt sind und nicht die Summe erreichen ab der die Pensionskasse 
einbezahlt werden muss. 

Ausgleichskassen kontrollieren 
Die Ausgleichskassen haben den gesetzlichen Auftrag zu kontrollieren, ob alle Arbeitgebenden mit obligatorisch zu versichernden Mitarbeitenden einer registrierten 
Vorsorgeeinrichtung angeschlossen sind. Kommt ein Arbeitgeber seiner Pflicht nicht nach, muss ihn die Ausgleichskasse der Auffangeinrichtung BVG melden. 
 
Bei Diebstahl oder Beschädigung von Firmenmaterialien:  
muss das jeweilige Teammitglied je nach Sachlage aufkommen. 
Die Arbeitskleidung wird jeweils für den Anlass dem Teammitglied zur Verfügung gestellt, dieser muss die Kleidung ohne Defekte zurückgeben. 
Bei Verlust oder Defekt ist es MedicTeam.ch vorbehalten diesen Verlust/Defekt nach eigenem Ermessen zu verrechnen (Starke nicht auswaschbare Gerüche zählen ebenfalls zum 
Defekt-Fall). 
 
MedicTeam.ch bildet jedes Teammitglied so aus, dass es ihrer Aufgabe entsprechend im Einsatz seriös eingesetzt werden kann: 
Die interne Aus- und Weiterbildung wird von MedicTeam.ch finanziert der Mitarbeiter hat kein Anrecht auf das aushändigen eines Zertifikates, wird nach der Kündigung oder bei 
Frage nach einem Zwischenzeugnis jedoch, den internen Ausbildungspass erhalten. Diese Aus-& Weiterbildungen sind nicht zertifiziert, deswegen ist der Mitarbeiter nicht 1:1 für 
einen anderen Arbeitgeber in der gleichen Funktion einsetzbar. 
Die Aus- & Weiterbildungen sind interne Aus-&Weiterbildungen zählen als Erfahrungswert nicht aber mit Titel um in der weiteren Berufswelt nutzen zu können. 
 
Zahlung bei Eintritt: 
Bei Eintritt in die Firma Medicteam.ch muss innert 7 Tagen nach Unterschrift des Vertrages die Ausbildungspauschale von 900.00 CHF, auf das Firmen Konto übwerwiesen 
werden. 
 
Rückzahlung durch den Arbeitnehmer (Mitarbeiter):  
Bei frühzeitigem Austreten aus der Firma ohne triftigen Grund und oder wer aus dem Team gewiesen wird wegen eines Verstosses sowie wenn der Mitarbeiter für die Firma, aus 
Firmensicht nicht mehr tragbar ist, muss innerhalb vom  
1. Jahr die gesamten Kosten von 3100.00 CHF, innerhalb vom 2. Jahr 1650.00CHF, 
innerhalb vom 3. Jahr 1025.00CHF, an die Firma MedicTeam.ch zurück zu bezahlen. 
Für die Rückzahlung gilt das Datum, des ersten Unterschriebenen Vertrages bei MedicTeam.ch. 
Diese Rückzahlung rechtfertigt sich aus den internen kostenlosen Aus-& Weiterbildungen und das verwendete Verbrauchsmaterial für den Mitarbeiter. 
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Diese Rückzahlung durch den Mitarbeiter steht der Firma MedicTeam.ch ab dem ersten Anstellungstag zu. 
 
Ausgenommen sind die Untergruppe des Jugend-Sanitäts-Teams sowie das Jugend-Sanitäts-Team selbst sowie die Schnupperpraktikanten. 
 
Abwesenheiten (besondere Umstände):  
Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder wichtige Familiäre Gründe (Todesfall, Geburt, schwere Krankheit, Hochzeit) sollten wie nach Schweizer Arbeitsgesetz dem Arbeitgeber in 
der vorgegeben Frist mitgeteilt werden. 
Arztzeugnisse müssen vorgelegt werden sobald es die Arbeit bei MedicTeam.ch durch irgendeine Art und Weise beeinträchtigen könnte. Auch bei Psychiatrischen Behandlungen 
mit Medikamenten muss der Arbeitgeber informiert werden um die Einsatzfähigkeit zu eruieren. 

 
Anstellungen sowie ähnliche Arbeitseinsätze auch wenn dies als Hobby getätigt wird, die MedicTeam.ch selbst als Dienstleistung im Angebot haben dürfen durch die Mitglieder & 
Mietarbeiter nicht ausgeübt werden. 
 
Kündigung:  
Jedes Teammitglied hat eine Kündigungsfrist von 6 Monaten, ausgenommen sind Ausnahmesituationen wie bei Abwesenheiten (besondere Umstände) bereits erwähnt. Ebenfalls 
kann die Geschäftsleitung eine Freistellung aussprechen sollte diese Begründet werden können oder ein gemeinsamer Entscheid den Mitarbeiter frühzeitig aus dem Vertrag 
entlassen. 
 
Schweigepflicht: 
Firmentechnisch ist es nicht machbar, wenn man die Schweigepflicht nicht einhält, da man damit der Firma und somit dem Team, dem man angehört schaden könnte. Daher 
müssen folgende Punkte rund um die Schweigepflicht strickt eingehalten werden: 
Infos rund um die Firma dürfen nur von der Inhaberin/Geschäftsführerin selber nach aussen kommen; das heisst: was unsere Ausbildung beinhaltet, wann wir 
Weiterbildungen/Übungen haben, sowie wann unser nächster Auftrag ist, darf nicht preisgegeben werden. In Ausnahmefällen werden andere Kompetenzen klar kommuniziert. 
 
Aus Patientenschutz-Gründen darf auch an oder nach einer Veranstaltung nichts über einen Einsatz oder den Patienten preisgegeben werden. D.h. wenn die Frage nach einem 
Einsatz von Zuschauern gestellt wird, wie es dem Pat. geht, antworte ich mit: "Da wir/ich unter Schweigepflicht stehe, darf ich Ihnen keine Auskunft geben. Ich versichere Ihnen 
aber, dass der Patient in guter Betreuung ist." 
 
Unterlagen und Material von MedicTeam.ch ist Eigentum der Firma und darf von Dritten weder eingesehen, kopiert oder ausgeliehen werden. 
Ebenso sind alle entstandenen Arbeiten (Foto, Videos, Schriften...) die im Auftrag oder in der Zeit bei MedicTeam.ch entstanden sind und der Mitarbeiter beteiligt war Eigentum 
von MedicTeam.ch, der Mitarbeiter hat keine Rechtsansprüche und darf diese während und nach der Anstellung nicht zu privat zwecken verwenden, ausser dies wird mit 
MedicTeam.ch schriftlich festgehalten. 
 
Bei Schaden durch Missbrauch der Materialien, muss das Teammitglied dafür aufkommen. 
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Die Höhe der Entschädigung in CHF, hängt vom Mass des Schadens ab, MedicTeam.ch ist es vorbehalten diese entsprechend zu verrechnen. 
 
Auftreten:  
Je kleiner die Firma, desto wichtiger das Auftreten und somit auch die qualitativ hohe Arbeitsweise. Deshalb muss an Veranstaltungen, Einsätzen, Aus -und Weiterbildungen stehts 
die Sicht der Firma vertreten werden und somit auch die Hygiene- 
&Sicherheits-Richtlinien eingehalten werden. 
Seriöses, gepflegtes Auftreten nach Bekanntgabe des Tenues, gepflegte hochgebundene Haare, gepflegte Fingernägel, frisches Erscheinen. 
Es gilt die 0,0 % Promille Regel bei Antritt der Arbeit. 
 
Auch dürfen keine Medikamente durch die Mitarbeiter eingenommen werden die die Fahrfähigkeit oder das Bedienen von Maschinen und ähnliches beeinträchtigen könnte. 

 
Sollte eine Einnahme eines solchen Medikamtentes von nöten sein, soll die Geschäftsleitung informiert werden um abzuschätzen ob der Mitarbeiter einsatzfähig ist oder nicht. 
Tenue muss geschlossen & weiter Vorschriftsgemäss getragen werden. 

 
Wer gegen die Regeln verstösst, wird in der Quali oder in einem ausserordentlichen Gespräch darauf hingewiesen und je nach Schweregrad des Geschehenen wird über das 
weitere Vorgehen entschieden. 
Es wird der Firma MedicTeam.ch vorbehalten bei Schädigung des Firmennamens und oder Materialbeschädigung dies aussergerichtlich  oder auf gerichtlichem Weg finanziell wie 
auch in Form von Medien wieder zu richten. 
 
Infos über das Geschehen in der Firma wie die Anmeldungen zu den Weiterbildungen laufen allesamt über das Shyftplan System. 
Dies steht unter der Eigenverantwortung jedes Teammitglieds diese regelmässig zu überprüfen. 
Im Dashbord vom Shyftplan System werden die Mitarbeiter über Erneuerungen aufmerksam gemacht. Dabei muss innert angegebener Frist geantwortet werden. 
 
Zeiterfassungsystem: 
Im Zeiterfassungssystem – Shyftplan, sind alle Daten von Aus-& Weiterbildungen, Freiwilligeneinsätze, Sitzungen, Gespräche, Schulungen & Einsätzen sowie Team Events 
Festgehalten, sowie der Lohn.  
 
Es werden jedem Mitarbeiter Jahresauszüge der Lohnblätter auf den 10.01 des neuen Jahres ausgehändigt, diese werden in das Mitarbeiter Fach, bei MedicTeam.ch gelegt.  
Wer monatliche Auszüge möchte, darf diese bei MedicTeam.ch verlangen.  
Die Auszüge dienen als Überblick.  
Wer ein Einsatz eingeplant hat, muss die Lohnkategorie überprüfen und wer nicht einverstanden ist muss dies vor Einsatzbeginn mit der Geschäftsleitung von MedicTeam.ch 
klären.  
Wer nach dem Einsatz mit der Lohnvereinbarung die im Shyftplan hinterlfegt wurde nicht einverstanden ist, wird darauf hingewiesen, dass dies vor dem Einsatz geregelt hätte 
werden müssen und rückwirkend keine Anpassungen vorgenommen werden.  
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Bei der Überzeit verhält sich dies anders, der Mitarbeiter muss MedicTeam.ch beim Schluss-Rapport mitteilen, wieviel Überzeit und weshalb diese gemacht wurde und dort die 
Überzeit direkt durch die Leitung im System eintragen lassen, bis 12 Stunden nach Einsatzende muss dies durch den mitarbeiter kontrolliert und wenn nicht damit einverstanden 
innert den 12 Stunden nach Einsatz Ende der Geschäftsleitung mitgeteilt werden.  
Wer dies bis nach 12 Stunden nach dem Einsatz nicht macht und nicht einverstanden ist, hat keinen Anspruch auf eine Anpassung.  
Alle Stunden Löhne siehe Lohntabelle und Zusatz Informationen. 
 
Jeder Mitarbeiter ist dazu verspflichtet, Einsätze (Schulungen/Eventsanitätsdienst/Messen und co.) die 3 Monate im voraus geplant wurden anzunehmen ausser dieser hat bereits 
vorgängig Ferien oder andere Abwesenheiten bei MedicTeam.ch hinterlegt und diese wurden durch die Geschäftsleitung akzeptiert. 
    
Das Zeiterfassungssystem ist schlussendlich zur Übersicht aller Einsätze gedacht sowie als Zeiterfassungssystem wie viel Einsätze ihr geleistet habt welchen Lohn ihr auf den  
10. Des folge Monats überwiesen bekommt und einen Lohnausweis den ihr durch das System Anfangs Januar jeweils für das vergangene Jahr erhält, auch, ist ersichtlich wie viel 
ihr noch leisten müsst oder ob die Leistung wie nach Vertrag eingehalten wurde, dies macht dieses System automatisch und vereinfacht uns die Arbeit. 
 
Sanktion: Schweigepflicht und co.: 
Je nach Schwere des Vergehens durch den Mitarbeiter, wird die Sanktion mit sofortigem Austritt und oder Sanktion in Form von Rückzahlung des Ausbildungsgeldes wie im 
Vertrag festgelegt geltend gemacht. 
Wer nach Kündigung/Austritt die Schweigepflicht nicht einhält, wird je nach Schaden für MedicTem.ch, Mitarbeiter, Partner oder Patient in Höhe des Schadens zur Zahlung 
aufgefordert bei nicht Zahlung betrieben. 
  
Recht am Material, dass in & nach der Vertragszeit bei MedicTeam.ch: 
Jegliche Materialien die zusammen im Team für Schulungszwecke, Einsatzzwecke oder Werbezwecke erstellt wurden, sind Eigentum von MedicTeam.ch auch nach austritt hat ein 
ehemaliges Team-Mitglied/Mitarbeiter keinen Anspruch darauf.  
  
Aus- & Weiterbildung sowie Einsätze im Schulungs - & Sanitätswesen bei MedicTeam.ch: 
Jeder Mitarbeiter ist dazu berechtigt und verpflichtet Weiterbildungen (INTERN) zu besuchen. 
Pro Jahr (12 Monate), müssen mindestens 6 Weiterbildungen à 3 Std. (Einzeltermine für Theorie & Praxis werden angerechnet pro Std.) besucht werden. Diese müssen so verteilt 
sein das alle 2 Monate eine Weiterbildung besucht wird. 
Ebenfalls ist jeder Mitarbeiter im mindesten zu 6 Einsätze à 12 Std. verpflichtet, im Vertrag ist das genauere Pensum ersichtlich.  
(Wenn nicht möglich können je nach Situation diese Std. auch als Weiterbildungen & grosse Übungen geleistet werden) dies liegt in der Entscheidung der Geschäftsleitung. 
  
An den Weiterbildungen müssen die Einsatzkleidung getragen werden, da man präsenter bei der Sache ist und die Fallszenarios (praktische Übungen) so realistischer nachgestellt 
werden können. 
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Einsätze im Schulungs & Sanitätswesen - Lohn: 
Alle Mitarbeiter sind Vertraglich gebunden & werden auf der Basis eines Mitarbeiters im Freelancer/Nebenerwerb/Mitarbeiter auf Stundenlohnbasis entlöhnt. 
  
Löhne variieren wie bereits erläutert je nach Aufgabe, Funktion und Auftrag, diese sind im Shyftplan deklariert & hinterlegt, sowie in der Lohntabelle ersichtlich. 
 
Diese können bei Aufrägen des Event Sanitätsdienstes beonders varieren da MedicTeam.ch im Event Sanitätsdienst Vereine bei Ihren Anlässen unterstützt. Die Aufträge müssen 
dem Mitarbeiter nicht offengelegt werden, mit Unterschrift des Vertrages stimmt der Mitarbeiter dem oben erwähnten zu ohne genauere Hintergründe zu wissen. 
  
Transparenz gegenüber dem Mitarbeiter weshalb welcher Lohn bei welchem Einsatz gibt es nicht, da dies zu den Firmen internen Themen gehört die nur die Geschäftsleitung 
Zugriff hat. Die Geschäftsleitung ist dafür verantwortlich die Dienste fair und der Ausbildung und Erfahrung angepasst zu planen. 
  
Persönliches Auftreten in und um die Aktivitäten bei MedicTeam.ch 
 
Handy: 
Die Handys werden während der Einsatzzeit nur zu Geschäftlichen Zwecken benutzt sollte das Handy aufgrund privater gründe benutzt werden muss dies zuerst mit der 
Einsatzleitung/Geschäftsleitung besprochen und akzeptiert werden. Dies dient zur Sicherstellung der Sicherheit durch die Aufmerksamkeit auf den Auftrag sowie zum 
Persönlichkeitsschutz aller Anwesenden. 
 
Das MedicTeam.ch Handy/Ipad, darf jederzeit für den Geschäftlichen gebrauch benutzt werden. 
  
Hygiene/Sicherheit: 
- Weiterbildung & Einsatz Haare so dass diese weder Hygienisch noch sicherheitstechnisch im Weg sind 
- Schmuck abgelegt wird 
- Nägel gepflegt sind, sowie die Form und länge die Arbeit und Sicherheit nicht gefährdet 
- Gepflegtes angenehmes erscheinen 
- Das Rauchen ist während des Einsatzes nicht gestattet, in abgesprochenen Pausen (in Ausnahmesituationen) und bei nicht tragen der Arbeitskleidung kann das Rauchen durch 
EL gestattet werden. 
- Es muss die Arbeitskleidung die durch MedicTeam.ch bezogen wurde am Einsatz getragen werden, dies umfasst im Vordergrund vor allem die Sicherheitshosen die reflektierend 
sind, sowie die reflektierende Weste. 
- Weiter müssen Schuhe der Schutzklasse S1-3 je nach Einsatz getragen werden, diese müssen durch die Mitarbeiter selbst gekauft werden. Empfehlung: Engelbert-Strauss oder 
Haix für Details bitte mit Geschäftsführung in Verbindung setzen. 
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Kommunikation: 
- Shyftplan muss regelmässig mindestens alle 3 Tage kontrolliert werden und allfällige Einträge gelesen und beantwortet werden. 
 
- Der Branchen spezifischen Chat’s im WhatsApp müssen stets gelesen werden, um auf dem aktuellen Stand zu sein alle weiteren Chats sind freiwillig. 
  
- Interesse von MedicTeam.ch müssen im Schulungs & Sanitätswesen im Einsatz wie auch im Privaten vertreten werden dies bedeutet das infos in und ums Team was die 
Ausbildung, Abläufe, und Infos über Mitglieder, Partner-Firmen wie auch Patienten nicht an dritte weitergegeben werden dürfen. 
  
- Die Dienstleistungen im Schulungswesen wie auch im Sanitätswesen dürfen Drittpersonen erklärt und nahegebracht werden.  
(Welche Kurzformen und was für Einsätze im groben MedicTeam.ch annimmt. 
   
- Weitere Infos über MedicTeam.ch müssen dritt Personen direkt bei der Geschäftsleitung von MedicTeam.ch verlangen. 
  
- Weitere Beschäftigungen im Bereich der Ersten Hilfe ob Schulungs- oder Sanitätswesen müssen Medicteam.ch mitgeteilt und abgesprochen werden, während der Vertragsdauer 
dürfen diese nicht bei anderen Institutionen oder Vereine im selben Bereich tätig sein. 
 
Erreichbarkeit der Geschäftsleitung: 
Die Geschäftsleitung verfügt nicht über übliche Bürozeiten, daher sind Anliegen per E-Mail zu klären und Telefonate sowie Gespräche per Mail zu vereinbaren. 
Whatsapp Kommunikation oder SMS Kommunikation sind nicht üblich um Fragen oder Anliegen zu klären, diese gehen unter und können daher nicht seriös bearbeitet werden. 
  
Ferien/Abwesenheiten: 
Müssen bei MedicTeam.ch eingereicht werden sobald diese bekannt sind und durch die Geschäftsleitung geprüft wurden, werden die Anträge auf Ferien oder andere 
Abwesenheiten akzeptiert oder abgelehnt markiert und im Shyftplan System ersichtlich. 
Jeder Mitarbeiter auch im Nebenerwerb auf Stundenlohn Basis, wie dies bei MedicTeam.ch gehandhabt wird, hat 6 Wochen Ferien zugute. 
Für weitere Abwesenheiten oder Ferien muss ein Antrag bei der Geschäftsleitung gemacht werden. 
Die Ferien sind nicht bezahlt. Wenn ein Mitarbeiter einen Dienst aus wichtigen Gründen nicht antreten kann, muss sich direkt nach Aushändigen des Dienstplans, oder erkennen 
des Problems via Shyftplan mit der Geschäftsleitung sich in Verbindung setzen um eine Lösung zu finden. 
 
Schwangerschaft: 
Mutterschutz nach OR, MedicTeam.ch unterstützt den Mutterschutz auf 6 Monate somit muss eine Mitarbeiterin nicht vorher wieder Einsatzbereit sein, auf Wunsch ist dies 
selbstverständlich nach ablauf des Mutterschutzes möglich. 
 
Vaterschaftsurlaub: 
Laut OR. 
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MedicTeam.ch unterstützt allerdings 3 Monate in der der Mitarbeiter nicht einsatzbereit sein muss aber auf Wunsch darf. 
 
Krankheit & Unfall: 
Sind sofort zu melden, bei Weiterbildungen oder Einsätze die diese betreffen könnten, mitzuhelfen einen geeigneten Ersatz zu finden. 
Arztzeugnisse müssen umgehend nach erhalt, spätestens bis 7 Tage nach Krankschreibung der Geschäftsleitung abgegeben werden.  
Der Mitarbeiter ist verpflichtet dem Arbeitgeber mitzuteilen ob dieser Medikamente einnimmt. 
 
Während einer Krankschreibung die länger dauert als 3 Wochen muss der Mitarbeiter per Telefon oder persönlich für ein Mitarbeitergespräch erreichbar sein. Dies muss innerhalb 
von 7 Tagen, nach Anfrage durch die Geschäftsleitung, durch den Mitarbeiter ermöglicht werden. 
Zusatzfunktionen können bei Krankheit Sistiert beziehungsweise auch entzogen werden wenn aufgrund organisatorischen und zukunftsorientierten Aspekten für Medicteam.ch 
dies von Nöten ist. 
  
Kündigung des MedicTeam.ch Vertrages:  
Wer aus dem MedicTeam.ch austreten möchte muss die Kündigung schriftlich an medicTeam.ch einreichen. 
  
Die Kündigungsdauer beträgt und er Regel 6 Monate, in Absprache und Einverständnis durch MedicTeam.ch kann diese vorgezogen werden. 
  
Es steht ein Austrittsgespräch an, zu dem man ein Formular bis 7 Tage vor Gespräch ausfüllen muss, weshalb man austreten möchte usw. 
  
Danach wird als weitere wie Rückzahlung Ausbildungskosten, Abgabe von Material, Arbeitszeugnis besprochen. 
  
Schweigepflicht: 
Alles was im und ums Team geschehen ist, alles was an Einsätzen mit Mitarbeitern oder auch Patienten und Partnern erlebt wurde unterliegt der Schweigepflicht.  
 
Somit darf man mit dritt Personen (ausserhalb des Teams) nicht über die Situationen bezogen auf MedicTeam.ch oder den Namen des Patienten sprechen. 
 
Wer gegen die Schweigepflicht verstösst, muss mit Sanktionen angemessen an der Situation rechnen.  
 
Diese werden nach Ermessen von MedicTeam.ch bestimmt, möglich ist die Sanktion einer Geldstraffe und/oder und der sofortige Austritt aus der Firma MedicTeam.ch, weitere 
rechtliche Folgen muss der Mitarbeiter selbst tragen. 
 
Zu betonen ist, dass man als Team im Event Sanitätsdienst wissen muss wie es dem gegenüber geht, damit man in einem Notfall immer weiss an was man beim Team Partner ist 
und wie man mit diesem umgehen soll. Daher ist es Pflicht beim Rapport sein befinden psychisch/physisch mitzuteilen. 
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Zwingen in dem Sinne kann man niemanden, MedicTeam.ch hält aber fest, dass im diesem Fall der Mitarbeiter als nicht Einsatzfähig im Bereich des Event Sanitätsdienstes sowie 
je nach Situation für die Instruktorenarbeit eingestuft werden muss/kann. Ausnahme „definierbare“ Situationen in denen es nicht möglich ist sich zu erklären weil man selbst durch 
eine persönliche Lebenskrise die im mittleren Alter aufkommen kann, gerade steckt. Diese wird als Ausnahme betrachtet da dies meist keine Einwirkung auf die Arbeit und die 
Objektivität hat. 
 
Firmen-Mitarbeiter-Struktur: 
Medikamente, dürfen nach Absprache mit Einsatzleitung & Diensthabendem Arzt oder dem Organisationsarzt ab dem Niveau Transporthelfer abgegeben werden.  
Aus der Medikamenten Liste von MedicTeam.ch die durch den Organisationsarzt unterzeichnet wurde und der Fachkenntnisse des jeweiligen Mitarbeiters entspricht. 
 
MedicTeam.ch beschäftigt Mitarbeiter mit einer Medizinischen, Sicherheitstechnischen oder Pflegerischen Grundausbildung, diese müssen innert 12 Monaten die internen Module 
zum Medic –Transporthelfer sowie Medic-Instruktor absolvieren um am Einsatz als Mitarbeiterim zweier Team tätig zu sein. 

 
Medic-Transporthelfer (Transporthelfer Laut Seko Artikel 36, nach dem Ausbildungsinhalt des IVR, aber nicht IVR zertifiziert):  
Organisation, Delegation,  
Versorgung von Patienten Priorität Stufen 1-3  
(Kindernotfälle Anwesenheitspflicht) und Unterstützung aller Teams. 
Je nach Anlass einsetzbar. 
Nicht verschreib pflichtige Medikamente, dürfen nach Absprache mit Einsatzleitung & Diensthabendem Arzt oder dem Organisationsarzt durch den Transporthelfer abgegeben 
werden. Aus der Medikamenten Liste von MedicTeam.ch die durch den Organisationsarzt unterzeichnet wurde. 

 
Ebenfalls stellt MedicTeam.ch folgende Fachpersonen ein, diese müssen ebenfalls eine interen Schulung besuchen um mit der Arbeitsweise von MedicTeam.ch 
vertraut zu sein. 
 
Transportsanitäter:  
Organisation, Delegation,  
Versorgung von Patienten Priorität Stufen 1-3  
(Kindernotfälle Anwesenheitspflicht) und Unterstützung aller Teams. 
Je nach Anlass einsetzbar. 
Mit Zusatzerlaubnis durch Organisationsarzt Erlaubnis für die verschreibungspflichtige Medikamenten Abgabe/Verabreichung an Dritt-Personen von Medikamenten der 
Medikamenten Liste von MedicTeam.ch die durch den Organisationsarzt unterzeichnet wurde. 

 
Rettungssanitäter HF:  
Organisation, Delegation,  
Versorgung von Patienten Priorität Stufen 1-3  
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(Kindernotfälle Anwesenheitspflicht) und Unterstützung aller Teams. 
Je nach Anlass einsetzbar. 
Mit Zusatzerlaubnis durch Organisationsarzt Erlaubnis für die verschreibungspflichtige Medikamenten Abgabe/Verabreichung an Dritt-Personen von Medikamenten 
derMedikamenten Liste von MedicTeam.ch die durch den Organisationsarzt unterzeichnet wurde. 
 
 
Notfallsanitäter (Ausbildung EU Norm, AT / DE): 
Organisation, Delegation,  
Versorgung von Patienten Priorität Stufen 1-3  
(Kindernotfälle Anwesenheitspflicht) und Unterstützung aller Teams. 
Je nach Anlass einsetzbar. 
Mit Zusatzerlaubnis durch Organisationsarzt Erlaubnis für die verschreibungspflichtige Medikamenten Abgabe/Verabreichung an Dritt-Personen von Medikamenten der 
Medikamenten Liste von MedicTeam.ch die durch den Organisationsarzt unterzeichnet wurde. 

 
Notarzt (SGNOR):  
Organisation, Delegation,  
Versorgung von Patienten Priorität Stufen 1-3  
(Kindernotfälle Anwesenheitspflicht) und Unterstützung aller Teams. 
Je nach Anlass einsetzbar. 
Erlaubnis für die Medikamenten Abgabe/Verabreichung aller Medikamente laut Medikamenten Liste der Firma MedicTeam.ch an Dritt-Personen. 
 
Jedes MedicTeam.ch Mitglied muss mindestens alle 2 Monate eine interne Weiterbildung à 3 Std. besucht haben. 
Es unterliegt der Eigenverantwortung jedes Mitarbeiters zu schauen das er auf dem aktuellsten Stand bleibt und sich dafür wie erwähnt mindestens alle 2 Monate für eine 
mindestens 3 Std. Weiterbildung via Intranet anzumelden. Die „Grosse(n) Übunge(n)“ sind Pflicht und zählen nicht zu den obligatorischen 6 Weiterbildungen pro Kalender Jahr. 

 
Die internen Weiterbildungen sind von MedicTeam.ch finanziert. (Im Stunden Lohn bereits eingerechnet und mit der Ablösesumme kalkuliert*) Die Aus-& Weiterbildungsstunden 
werden aber nicht entlöhnt. 
 
Für Einsätze können die Mitarbeiter spontan angefragt werden, in der Pflicht sind diese aber nur einen Dienst zu leisten der 3 Monate im Voraus bekannt ist und ihr Pensum nicht 
überschreitet. Die Einsätze die 3 Monate im voraus und mehr geplant sind müssen geleistet werden ausser man hat vorzeitig Ferien oder Wunschfrei im Dienstplan eingegeben. 
Ferien und Wunschfrei muss durch MedicTeam.ch genehmigt werden. Ferien dürfen nicht mehr wie 4 Mitarbeiter gleichzeitig nehmen. In den Schulferien haben Mitarbeiter mit  
 
Kindern Vorrang. Fixe Frei-Tage die die Mitarbeiter ganzjährlich haben wollen müssen im Vertrag deklariert sein, ansonsten stehen diese dem Mitarbeiter nicht zu. Alle Termine 
werden über das Shyftplan gemacht und sollte auch nur über diese Plattform über Termine kommuniziert werden, der Einfachheit halber um Irrtümer zu vermeiden. 
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Es ergibt sich ein Einsatzplan durch Einteilung der Geschäftsleitung wie oben erwähnt über das Shyftplan System, jeder Mitarbeiter ist verantwortlich diesen Monatlich immer für 3 
Monate im voraus zu kontrollieren und in die private Agenda zu übertragen. 

 
Dokumentation 

Sanitätsausbildungen  
MedicTeam.ch - Intern 

Stufe Niveau 1- Medic-Transporthelfer 
Laut Seko Artikel 36, nach dem Ausbildungsinhalt des IVR ohne eine Zertifizierung durch den IVR 

 
 

Stufe Niveau 1 
 

Die Ausbildung zum Erreichen der Ersthelfer Stufe 1 soll jedermann ermöglichen, Erste Hilfe (erste allgemeine Massnahmen bei einer Notsituation, inkl. BLS-AED) zu leisten. Die 
Erste Hilfe soll auf der Strasse, am Arbeitsplatz, bei Freizeit und Sport, im Haushalt, in der Armee und in der Katastrophenhilfe geleistet werden können. 
  
Leitziele 
• Der Teilnehmer verschafft sich einen Überblick über das Ereignis. 
• Der Teilnehmer alarmiert situationsgerecht. 
• Der Teilnehmer erkennt mögliche Gefahren für sich und die betroffenen 

Personen und ergreift entsprechende Schutzmassnahmen. 
• Der Teilnehmer nimmt die Patientenbeurteilung, -überwachung und -

betreuung nach einfachem Schema vor und trifft die ersten 
Vorkehrungen zur Aufrechterhaltung oder Wiederherstellung der 
Vitalfunktionen. 

• Der Teilnehmer erkennt mögliche Stresssituationen und reagiert 
situationsgerecht. 

• Der Teilnehmer setzt sich mit seiner Motivation zur Hilfeleistung auseinander. 
Er kennt die hemmenden und fördernden Faktoren. 

• Der Teilnehmer kennt die rechtlichen Aspekte der Ersten Hilfe sowie die 
entsprechenden Rechtsquellen. 

________________________________________________________________________ 
Dauer 
16 Std. 
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Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
 

Stufe Niveau 2 
 

In der Ersthelferausbildung Stufe 2 vertieft der Teilnehmer seine Kenntnisse in Erster Hilfe und erlangt Grundkenntnisse in Bezug auf Sicherheits- und Hygienemassnahmen in 
Zusammenhang mit unfallbedingten Körperschädigungen und akuten Erkrankungen. 
 
Ergänzend dazu wird die Stufe 1 repetiert und der BLS-AED-SRC Ausweis erneuert. 
  
Leitziele 
• Alle Teilnehmer sind auf dem gleichen Ausbildungsstand (Stufe 1). 
• Der Teilnehmer nimmt die Patientenbeurteilung, -überwachung und -

betreuung nach einfachem Schema vor und trifft erste Vorkehrungen 
zur Aufrechterhaltung oder Wiederherstellung der Vitalfunktionen. Er ist 
darüber hinaus in der Lage, eine erweiterte Beurteilung des wachen 
Patienten vorzunehmen. 

• Der Teilnehmer ist in der Lage, die unfallbedingte Situation zu erfassen. Er 
erkennt Verletzungen und kann bei Gefährdung der Vitalfunktionen die 
notwendigen Basismassnahmen durchführen. Er ist sich seiner 
Grenzen bewusst und wird bei Bedarf die professionellen  
 

Rettungskräfte alarmieren. Er kann verfügbare Hilfsmittel einsetzen. 
• Der Teilnehmer erkennt die Symptome akuter Erkrankungen und führt die 

notwendigen Basismassnahmen durch. Er betreut akut erkrankte 
Personen bis zum Eintreffen von professioneller Hilfe.  

• Der Teilnehmer setzt das allgemein gebräuchliche Erste Hilfe-Material 
situationsbezogen ein. Er kann Wunden beurteilen und sachgerecht 
versorgen. 

• Der Teilnehmer kennt seine Kompetenzen, geltende gesetzliche Grundlagen 
sowie ethische Grundsätze bei der Ersten Hilfe. 

• Der Teilnehmer ist über weitere Bildungs- und Kursangebote informiert. 
________________________________________________________________________ 
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Dauer 
24 Std. 
________________________________________________________________________ 

 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 

 
Stufe Niveau 3 Teil 1 

 
Die Ausbildung in der Ersthelfer Stufe 3 soll geeigneten und für die Erste-Hilfe-Funktion beauftragten Personen ermöglichen, Gesundheit zu erhalten, Leben zu schützen und zu 
retten sowie Komplikationen (bei unfallbedingten Körperschädigungen und akuten Erkrankungen) zu verhindern. 
Mit dem Erreichen der Stufe 3 soll bei Unfall und Erkrankung aufgrund der differenzierten Situationsbeurteilung und der verfügbaren personellen und materiellen Mittel die 
bestmögliche Entscheidung getroffen und die adäquaten Massnahmen eingeleitet werden, bis professionelle Hilfe eintrifft. Ersthelfer auf Stufe 3 stellen ein Bindeglied zur 
professionellen Hilfe dar und können dem medizinischen Fachpersonal und / oder dem Arzt bei ausserklinischen Massnahmen assistieren. 
  
Leitziele 
 
• Alle Teilnehmer sind auf dem gleichen Ausbildungsstand (Stufe 2). 
• Der Teilnehmer führt in Anlehnung an das notfallmedizinische ABCDE eine 

strukturierte Patientenbeurteilung durch. Er kann mit Hilfsmitteln die 
Vitalfunktionen sowie weitere Funktionen erfassen, stufengerecht 
beurteilen und protokollieren. Er ist in der Lage, den Patienten 
kontinuierlich zu überwachen, einzuschätzen und wichtige 
Informationen weiterzuleiten (Teil1). 

• Der Teilnehmer kennt die gebräuchlichsten Medikamente und die rechtlichen 
Aspekte der Abgabe von Medikamenten. 

• Der Teilnehmer erkennt mögliche Gefahren, um weder sich selbst als Helfer 
noch den Patienten zusätzlich zu gefährden. Der Teilnehmer kennt und 
nutzt die erforderlichen Mittel und Methoden der Reinigung, 
Dekontamination und Desinfektion des vorhandenen Einsatzmaterials. 

• Der Teilnehmer kennt seine Kompetenzen, geltende gesetzliche Grundlagen 
sowie ethische Grundsätze bei der Ersten Hilfe. 

• Der Teilnehmer ist über weitere Bildungs- und Kursangebote sowie  
• Einsatzmöglichkeiten nach dem Besuch der Stufe 3 informiert. 
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________________________________________________________________________ 
 
Dauer 
24 Std. 
________________________________________________________________________ 
 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
 

Stufe Niveau 3 Teil 2 
 

Die Ausbildung in der Ersthelfer Stufe 3 soll geeigneten und für die Erste-Hilfe-Funktion beauftragten Personen ermöglichen, Gesundheit zu erhalten, Leben zu schützen und zu 
retten sowie Komplikationen (bei unfallbedingten Körperschädigungen und akuten Erkrankungen) zu verhindern. 
 
Mit dem Erreichen der Stufe 3 soll bei Unfall und Erkrankung aufgrund der differenzierten Situationsbeurteilung und der verfügbaren personellen und materiellen Mittel die 
bestmögliche Entscheidung getroffen und die adäquaten Massnahmen eingeleitet werden, bis professionelle Hilfe eintrifft. Ersthelfer auf Stufe 3 stellen ein Bindeglied zur 
professionellen Hilfe dar und können dem medizinischen Fachpersonal und / oder dem Arzt bei ausserklinischen Massnahmen assistieren. 
  
  
Leitziele 

• Alle Teilnehmer sind auf dem gleichen Ausbildungsstand (Stufe 3, Teil 
1). 

• Der Teilnehmer führt in Anlehnung an das notfallmedizinische ABCDE 
eine strukturierte Patientenbeurteilung durch. Er kann mit Hilfsmitteln 
die Vitalfunktionen sowie weitere Funktionen erfassen, stufengerecht 
beurteilen und protokollieren. Er ist in der Lage, den Patienten 
kontinuierlich zu überwachen, einzuschätzen und wichtige 
Informationen weiterzuleiten (Teil 2). 

 
• Der Teilnehmer ist in der Lage, die unfallbedingte Situation zu erfassen 

und die notwendigen Massnahmen durchzuführen. Er kann durch den 
Einsatz der zur Verfügung stehenden Hilfsmittel weitere Schädigungen 
verhindern. Er unterstützt das medizinische Fachpersonal und / oder 
den Arzt bei der Versorgung der Patienten. 

• Der Teilnehmer ist in der Lage, aufgrund seiner erweiterten Kenntnisse 
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akute Erkrankungen zu erfassen und die notwendigen Massnahmen 
durchzuführen. Er betreut akut  

 
erkrankte Personen bis zum Eintreffen der professionellen Kräfte. Er 
unterstützt das medizinische Fachpersonal und / oder den Arzt bei der 
Versorgung der Patienten und überwacht die Vitalfunktionen. 

• Der Teilnehmer verfügt über erweiterte Materialkenntnisse und kann 
das vor Ort vorhandene Erste-Hilfe-Material situationsbezogen 
einsetzen. Darüber hinaus kann er unter Aufsicht von 
bergungstechnisch versiertem Fachpersonal das Rettungsmaterial 
einsetzen. 

________________________________________________________________________ 
 
Dauer 
24 Std. 
________________________________________________________________________ 
 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
 
 

Stufe Niveau 3 Transporthelfer (TH) 
 

Sie eignen sich ein breites Basiswissen an, um das Management in anspruchsvollen und komplexen Notfallsituationen selbst zu übernehmen oder um als wertvolle 
Assistenten den Rettungssanitäter und den Notarzt zu unterstürzen  
  
  
Aus dem Inhalt 

• Kurz-Refresher mit Krankheitsbildern 
• BLS-AED-SRC Komplett Refresher mit Fallbeispielen 
• Umgang mit modernen Rettungsgeräten 
• praktische Bergungsübungen 
• Übergabe des Patienten an den Rettungsdienst 
• Ausbildung (Monitoring) 
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• Stressbewältigung 
• spez. Unfälle wie Chemieunfälle, Vergiftungen 
• Zusammenarbeit mit der Feuerwehr, der Polizei und REGA 
• Fallszenario 
• Aufgaben, Rechte und Pflichten aus der Sicht des Notarztes 
• Triage 
• gynäkologische Notfälle 
• Kleinkindernotfälle 
• Debriefing 
• Intubationsassistenz 

 
• Notarztkoffer und Notfallmedikamente 
• Zusammenarbeit Notarzt, Rettungssanitäter 
• und Transporthelfer 
• Prüfungen 

________________________________________________________________________ 
 
Dauer 
40Std. 
________________________________________________________________________ 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
 

Interne spezial Ausbildung: 
Medic- Transporthelfer 

((Medic-)Tranporthelfer mit den gleichen Leistungszielen wie die, der IVR Zertifiziert aber ohne Zertifizierung durch den IVR.) 
 
Das Ziel muss sein: 
Die Teilnehmenden eignen sich ein breites Basiswissen an, um das Management in anspruchsvollen und komplexen Notfallsituationen selbst zu übernehmen oder als wertvolle 
Partner (Assistenten) den Rettungssanitäter und den Notarzt zu unterstützen. 
 
• Krankheitsbilder Erwachsene       

• Krankheitsbilder Kinder        

• Umgang mit Dementen Patienten   
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• BLS / AED         

• Umgang mit modernen Rettungsgeräten      

• Führung an der Unfallstelle       

• Übergabe des Patienten an den Rettungsdienst     

• Monitoring im Rettungswagen       

• Chemieunfälle         

• Zusammenarbeit mit REGA, Polizei, Feuerwehr   

• Einsatzübungen im Gelände mit Führungsaufgaben     
• Der ethische Weg – Erste Hilfe durch das Wort (Reden kann Leben retten)    
• Rechtliche Grundlagen 

• Triage 

 

• Gynäkologische Notfälle 

• Intubationsassistenz 

• Notarztkoffer und Notfallmedikamente 

• Zusammenarbeit 
• Mit Video aufnahmenDurch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    Unterschrift 

Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 

________________________________________________________________________ 
 
Dauer 
37.5 Std.  
________________________________________________________________________ 

 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
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Stufe Niveau (3) Medic-Transporthelfer Refresh 

 
Das in der Ausbildung Ersthelfer Stufe 3 / Medic-Transporthelfer erworbene Basiswissen wird aufgefrischt und mit praktischen Fallbeispielen gefestigt. 
 
Alle Mitarbeiter von MedicTeam.ch müssen mindestens sechs Weiterbildungen à je 3 Std. pro Kalenderjahr absolvieren, sowie zwei Grosse-Übungen à mind. je 4 Std. diese 
dienen als Refresher.* 
 
________________________________________________________________________ 
 
(Dauer 26 Std. *) 
________________________________________________________________________ 
 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
 
 

Zusatz Weiterbildung Injektion & Infusion in der Assistents Funktion 
Sie erlernen die subkutane, intramuskuläre und intravenöse Injektion. Sie sind in der Lage, die Vorbereitung und Assistenztätigkeit oder Durchführung von Injektionen und 
Infusionen korrekt vorzunehmen. Sie können eine Blutentnahme durchführen und Blutzucker bestimmen. 
Aus dem Inhalt 

• Grundsätze der Injektions- und Infusionstechnik 

• Massnahmen nach Injektionen 

• Hygienische Aspekte 

• Injektionsarten 

• Vorbereitung der Infusion  

• Blutentnahme 

• Materialkenntnisse 

• Blutzuckerbestimmung 
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• Praxis an Phantomarmen und durch gegenseitiges Stechen 
 
Dauer: 7.5 Std. 
 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    
Unterschrift Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
 

Einverständniserklärung zum gegenseitigen Üben der Injektion & Infusion durch andere Mitarbeiter der Firma MedicTeam.ch, bei MedicTeam.ch: 
 
Name, Vorname, Geburtsdatum, Ort & Datum: 
 
 
 
Bemerkungen: 
 
 
 
Unterschrift: 
 

! Segway Grundregeln & Fahrerlaubnis! 
 
 
Name: __________________________________ 
 

1. Grundsätzlich gelten die gleichen Regeln wie beim Velo(fahren) 
2. Es besteht mit den Segways von MedicTeam.ch Helmpflicht 
3. Es gilt die 0,0 Promille Regel bei MedicTeam.ch 
4. Das Licht muss der Witterung und Tageszeit entsprechend an oder aus sein. 
5. Das blau/rot Licht wird nur auf Aufforderung von Einsatzleitung eigeschalten 
6. Die Segways sind für den Arbeitsgebrauch feststellt und nicht zu Spass Zweck, dies bedeutet es wird anständig gefahren und beide Hände sind am Lenker Ausnahmesituation beim Absteigen oder 

bedienen des Funkes, Handy Bedienung während der Fahrt ist nicht gestattet ausser Freisprecheinrichtung 
7. Die Segways dürfen nicht an dritt Personen gegeben werden auch nicht und diese kurz auszuprobieren, es dürfen nur Mitarbeiter von MedicTeam.ch die Segeays benützen. 
8. Bei einem Einsatz, darf nur so schnell gefahren werden wie es auch sonst gestattet ist. 
9. Die Segways werden abgeschlossen mit Segway Schlüssel & Alarmanlage aktivieren, wenn man diesen nicht im Blick hat, wenn man sich vom Segway entfernt muss man das Schloss montieren. 
10. Der Segway muss am Strom angeschlossen werden wenn dieser nicht gebraucht wird, Akku geht sonst kabbut. 
11. Beim fahren muss bei Randsteinen wie Feldwegen mit verschiedenen Höhen und Kieswegen geachtet werden damit man nicht ins Schleudern kommt, weit vorausschauend fahren ist das a&o. 
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12. Instruktion und Fahrtraining sind mit mindestens 3 Std. vor dem ersten Einsatz ein muss. 
13. Die Segways müssen nach dem Gebrauch mit einem feuchten, nicht nassen Tuch gereinigt werden ohne Zusatzmittel 
14. Auf den Segway darf nicht gestanden werden wenn der Ständer noch ausgefahren ist, da dieser brechen könnte 
15. Vor und nach jeder Fahrt muss der Segway kurz inspiziert werden um sicherzustellen das dieser voll Funktionsfähig ist. 

 
 
Instruktion: 
 
Fahrtraining 1: 
 
Fahrtraining 2: 
 
Fahrtraining 3: 
 
Zusatz Theorie: 
 
Bemerkung: 
Unterschrift für Fahrerlaubnis bei MedicTeam.ch erteilt durch Michèle Rotzetter: 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    Unterschrift Michèle Rotzetter, 
MedicTeam.ch: 
 

! Ambulanz Grundregeln & Fahrerlaubnis! 
 
 
Name: __________________________________ 
 
 
Fahrtraining 1: 
 
Fahrtraining 2: 
 
Fahrtraining 3: 
 
Zusatz Theorie: 
 
Bemerkung: 
 
Unterschrift für Fahrerlaubnis bei MedicTeam.ch erteilt durch Michèle Rotzetter: 
Durch Leitung Aus- & Weiterbildung Intern bei MedicTeam.ch, bestätigt das der Mitarbeiter die Aus-& Weiterbildung erfolgreich absolviert hat. Ort, Datum:                                    Unterschrift Michèle Rotzetter, 
MedicTeam.ch: 
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Ausbildung zum Medic-Instruktor (interne Ausbildung) 

 
Die Medic-Instruktoren Ausbildung ist eine interne Ausbildung. 
Ausgebildet werden die Mitarbeiter zu folgenden Punkten: 

- Erwachsenenbildung was ist das? 3 Std. 
- Methodik & Didaktik 3 Std. 
- Auftreten & Management von Krisensituationen 3 Std. 
- BLS-AED SRC Komplett Generic Provider 6 Std. 
- Erste Hilfe bei Babys und Kindern 4 Std. 
- Nothelfer für Führerausweiserwerbende 10 Std. 
- Flip Chart Gestaltung 3 Std. 
- Selbststudium ca. 6 Std. 
- Praxiserfahrung von mind. Zwei Schulung pro Thema anwesend und mind. zwei Schulungen in Anwesenheit Instruktor selbst unterrichtet 

mit Nachbesprechung & Bewertung, sofern diese zufriedenstellen mindesten im Bereich B Bewertet liegt kann die Abschlussarbeit 
geschrieben werden. 

- Abschlussarbeit mind. 3 A4 Seiten zum Thema Erwachsenenbildung in der Ersten Hilfe 
 

Name Mitarbeiter: 
 
Abgeschlossen am: 
 
Bemerkung: 
 
Unterschrift, Michèle Rotzetter, MedicTeam.ch: 
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Kompetenzen: 
Die Kompetenzen sind durch den Vertrag und dem Aus-& Weiterbildungsverlaufsbericht geregelt und anhand dieser sichtbar. 
 
Lohn: 
Der Lohn variiert je nach Niveau, Funktion & Auftrag von 00.00-35.00 CHF, siehe Vertrag.  
Begründung: Im Sanitätsdienstlichen Bereich befinden wir uns zwischen Verein & Firmenarbeit da wir für Vereine Preise anbieten die sich diese auch leisten können.  
Jeder Verein und jeder Anlass dazu hat ein anderes Budget, daher geben wir bei Bedarf Sponsoring Preise.  
Dies ist dem Mitarbeiter klar und sieht sich damit einverstanden diese Art und Wiese der Arbeit zu unterstützen. 
Der Mitarbeiter hat kein Anrecht auf die Einsicht in die Verträge die MedicTeam.ch mit den Auftraggebern macht.  
Es ist wichtig das jeder Mitarbeiter sich bewusst ist das der Lohn in diesem Aussmass varieren kann und nur die Angabe im Shyftplan verbindlich ist für die Auszahlung an den 
Mitarbeiter.  
Dieser Betrag muss vor dem Einsatz im Shyftplan kontrolliert werden, sollte dieser begründet falsch angesetzt sein muss die Geschäftsleitung diesen vor dem Einsatz anpassen. 
Nach dem Einsatz können keine Anpassungen der Stundenlöhne mehr vorgenommen werden.  
Fällt ein Mitarbeiter wegen Krankheit aus oder muss den Dienst aus anderen Gründen vor oder während des Dienstes abbrechen wird nur die Zeit bei der der Mitarbeiter Präsent 
am Einsatz war vergütet.  
 
Es werden keine Kranken-Taggelder oder ähnliches ausbezahlt. 
 
Vergütet wird die reine Präsentszeit beim Kunden. 
 
Der Stunden Lohn ist als Brutto Lohn zu verstehen, alle Abzüge der AHV und weitere werden vor Auszahlung an den Mitarbeiter noch abgezogen. Wenn ein Mitarbeiter im Jahr 
nicht über die 2300.00 CHF Lohn kommt, kann der abgezogene Betrag vom Lohn der für Beitrage an die AHV und weitere gemacht wurde als Bonus zurückvergütet werden. Dies 
liegt im Ermessen von MedicTeam.ch und wird auf den 10.01 des folge Jahres entschieden. 
 
Kontoangaben des Team-Mitglieds/Mitarbeiter’s:  
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Lohntabelle (Brutto) 
Die Geschäftsleitung darf den Mitarbeiter, bis zum angesetzten Maximum an Stunden pro Monat, wie im Vertrag geregelt nach eigenem gut dünken und unter einhalten der 
Ruhepausen im Einsatzplan einteilen. Ausnahme bei bereits eingereichten und bewilligten Ferien durch die Geschäftsleitung oder fixe Wochentage wie im Vertrag geregelt, an 
dem der Mitarbeiter nie arbeitet. Der Lohn wird f den 10. Des Folgemonats auf das Angegebene Konto überwiesen. 

 
Notarzt (NA) 
Jeweils Offerte Anfordern CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Sanitäter Niveau M-TH mit Medizinischer Grundausbildung/ langjährige Erfahrung (San30) 
30.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Sanitäter Niveau M-TH (San25) 
25.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Sanitäter Niveau 3 (SAN15) 
05.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Sanitäter Niveau 2 (SAN10) 
00.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Sanitäter Niveau 1 (SAN5) 
00.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Schnupperpraktikant (SP) 
00.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 

 
Instruktor (SCHULT ALLEINE EINE GRUPPE MIT ORGANISATION UND ADMINISTRATION) 
30.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Co.Instruktor (SCHULT IN ANWESENHEIT EINES WEITEREN INSTRUKTORS (INSTRUKTOR/HAUPTINSTRUKTOR dies ist keine Ausbildungsbezeichnung sondern die 
Funktionsbezeichnung) 
 
25.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
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Geschäftsführung / Stv.Geschäftsführung 
30.00 CHF / CHF pro Mitarbeiter und Stunde 
 
Piketdienst/ dritt Person im Einsatz 
00.0 CHF – 05.00 CHF (bei Einsatz wird der Lohn wie der Lohn vom ausgefallenen Mitarbeiter dem Piketdienst Mitarbeiter angerechnet) 
6 x pro Jahr muss jeder Mitarbeiter einen Pikettdienst à 12 Std. ohne Lohn leisten alle weiteren werden mit 5.00 CHF pro Stunde vergütet. 
 
Pikettdienste im Minimum so Einsatzbereit das der Mitarbeiter innert 1 Std am Einsatzort umgezogen bereitstehen kann. Bei Bedarf darf die Geschäftsleitung den Pikettdienst zum 
Dienst als dritte Person im Team umwandeln dies kann im voraus geplant aber auch kurzfristig angesetzt werden und ist dem Mitarbeiter via Shyftplan Dashboard mitzuteilen und 
im Shyftplan Dienstplan in den Bemerkungen zu ergänzen. 
 
Freiwilligen-Einsätze alle Mitarbeiter 
00.0 CHF -> 2 Freiwilligeneinsätze à je 12 Std. müssen alle Mitarbeiter an einer Veranstaltung oder Messe leisten. 
 
Freiwilligen-Einsätze Geschäftsleitung, Assistenz der Geschäftsleitung sowie Bereichsleitungen im Ehrenamt: 
00.0 CHF -> 4 Freiwilligeneinsätze à je 12 Std. müssen alle Mitarbeiter an einer Veranstaltung oder Messe leisten. 
 
Zusatzfunktion, die Geschäftsleitung sowie die Bereichsleitung im Ehrenamt: 
Diese werden nur für die Regulären Einsätze & Schulungen als Instruktor/Co. Instruktor sowie für die Reguläre Büro Arbeit entlöhnt. 
Sitzungen und andere Organisatorische Beschäftigungen stehen unter dem Ehrenamt und werden nicht entlöhnt. 
 
Einsätze eines Mitarbeiters i.A. (in Ausbildung) 
Mitarbeiter i.A. müssen um im Eventsanitätsdienst mitarbeiten zu können, 6 Einsätze à 12 Std., ohne Endlöhnung geleistet haben. Diese Einsätze dienen dazu den Mitarbeiter i.A. 
ein zu arbeiten damit dieser im zweier Team einsatzfähig ist. Dabei gilt zu beachten das auch die Theorie Kenntnis der Mitarbeiter i.A. mindestens auf der Stufe Niveau 3 sein 
muss, um im zweier Team Einsatzleisten zu dürfen. Danach werden die Löhne anhand des Niveaus, der Funktion sowie des Auftrages angesetzt.  
-> Siehe Lohntabelle  
 
Kosten zu Lasten Arbeitnehmers (Mitarbeiter): 
Die Ausbildungskosten sind bei Eintritt in die Firma MedicTeam.ch mit 900.00 CHF als Pauschalbetrag zu leisten und gelten als Pauschalbetrag für die Grundschulung de BLS-
AED SRC Generic Providers und Instruktors. Der Betrag muss bis 7 Tage nach Unterzeichnung des Vertrages auf das Konto von MedicTeam.ch überwiesen werden. 
 
Bei Austritt vor den 3 Pflicht-Jahren, kommt die Rückzahlungspflicht, wie oben erwähnt zusätzlich dazu, diese ist begründet durch die Aus-Weiterbildungen die intern stehts ohne 
weitere Kosten besucht werden können/müssen ebenfalls für den Verschleiss des Übungsmaterials. 
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Da die Aus- & Weiterbildungen intern gemacht werden und keiner Zertifizierungsstelle unterliegen ausser dem BLS-AED SRC Generic Provider und Instruktor können dem 
Mitarbeiter während und nach der Anstellung keine Zertifikate oder ähnliches ausgehändigt werden. Der Mitarbeiter erhält aber auf Wunsch eine Auflistung der besuchten Aus- & 
Weiterbildung während der Anstellung bei MedicTeam.ch 
 
Mitarbeiter Fach & co.: 
 
Jeder Mitarbeiter hat ein Mitarbeiter-Fach & Hacken die persönlich angeschrieben sind, wichtig zu wissen auf diese haben die Geschäftsleitung und andere Mitarbeiter Zugriff. 
Daher muss sich jeder Mitarbeiter bewusst sein das kein Persönlichkeitsrecht darauf besteht und kein Privatsphäre Schutz gilt. 
 
Der „Ämtli Plan“: 
 
muss während der Einsätzen /Aus-& Weiterbildungen kontrolliert und alle „Ämtli“ die länger als 1 Woche her sind erledigt werden.  
 
Der MA hat alle 25 Seiten des Reglemente’s gelesen und bestätigt mit Unterschrift des separaten Vertrages sowie des Reglement’s, damit einverstanden zu sein. 
 
Der Vertrag von MedicTeam.ch ist nach eigenem Ermessen erstellt worden und unterliegt nicht dem OR. 
Nur wenn ein Thema nicht durch den Vertrag von MedicTeam.ch oder das Reglement von medicTeam.ch festgelegt worden ist, greift das OR ein. 
 
Das Reglement darf bei Bedarf durch MedicTeam.ch jederzeit angepasst werden, die Anpassung muss ungehend im Shyftplan den Mitgliedern/Mitarbeitern mitgeteilt werden. Die 
Reglemente sind jeweils im Intranet für alle Mitarbeiter ersichtlich und download bar.  
Diese können innert 10 Tage Einspruch erheben.  
 

Stand: Seuzach, 05.12.2019, MedicTeam.ch - Michèle Rotzetter 
 
 

Ort, Datum: 
 
 
 
Unterschrift, Mitarbeiter: 
 
 
 
 


